
 – Ablaufplan zum Proseminar –
Religionssoziologische Zugänge in Religionswissenschaft und Interkultureller 

Theologie
(Sommersemester 2007, Mi 18-20)

Jörg Haustein
Büro: Hauptstr. 216 (Ecke Karlsplatz)
Sprechzeit: Mi 12-13 Uhr
Tel.: 06221-543360
Email: joerg.haustein@wts.uni-heidelberg.de
Hinweis:
Die Texte können unter http://esem.uni-hd.de als PDF-Dateien (Scans der Vorlagen, mehrere Megabyte groß) 
heruntergeladen werden. (Login mit UB-Benutzerkennung nicht vergessen!)
Außerdem stehen Kopiervorlagen in der Bibliothek des WTS in einem Ordner bereit (Regal der Seminarapparate im 
EG, hinter der Theke).

18.04. Einführung

Religionssoziologische Theorien

25.04.: Übersicht über religionssoziologische Theoriebildung
Text: Krech, Volkhard: Religionssoziologie. Bielefeld: Transcript, 1999. S. 6-30. 
Arbeitsaufgaben: 

1. Erstelle eine Übersicht über die wichtigsten im Text genannten Religionssoziologen und ihre zentralen 
Theoriemomente! 

2. Welche Definition von Religion hältst Du für die plausibelste und warum? 
Weitere Literaturhinweise: 

• Hock, Klaus: Einführung in die Religionswissenschaft. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 
2002. S. 79-109 

• Knoblauch, Hubert: Religionssoziologie. Berlin: De Gruyter, 1999. 
• Wohlrab-Sahr, Monika: Säkularisierte Gesellschaft. In: Kneer, Georg; Nassehi, Armin; Schroer, Markus 

(Hrsg.): Klassische Gesellschaftsbegriffe der Soziologie. München: Fink, 2001. S. 308-332. (UTB für 
Wissenschaft; 2210) 

02.05.: Anfänge der Religionssoziologie - Durkheim und Weber
Text: Knoblauch, Hubert: Religionssoziologie. Berlin: De Gruyter, 1999. S. 39-57 oder 58-80 (Aufteilung im 
Seminar) 
Arbeitsaufgaben: 

1. Zeichne die Theorie Durkheims/Webers überblicksartig nach! 
2. Was sind zentrale Grundentscheidungen/Vorentscheidungen, von denen das Theoriegebäude abhängt? 

Weitere Literaturhinweise: 
• Durkheim, Emile: Die elementaren Formen des religiösen Lebens (Les formes élémentaires de la vie 

religieuse <dt.>). Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1981. 
• Weber, Max: Religion und Gesellschaft. Gesammelte Aufsätze zur Religionssoziologie. Frankfurt am 

Main: Zweitausendeins, 2006. 
• Küenzlen, Gottfried: Die Wiederkehr der Religion. Lage und Schicksal der säkularen Moderne. München: 

Olzog, 2003. S. 153-169 

09.05.: Wissensoziologie - Thomas Luckmann
Text: Luckmann, Thomas: Privatisierung und Individualisierung. Zur Sozialform der Religion in spätindustriellen 
Gesellschaften. In: Gabriel, Karl (Hrsg.): Religiöse Individualisierung oder Säkularisierung. Biographie und 
Gruppe als Bezugspunkte moderner Religiosität. Gütersloh: Gütersloher Verlagshaus, 1996. S. 17-28. 
(Veröffentlichungen der Sektion "Religionssoziologie" in der Deutschen Gesellschaft für Soziologie; 1) 
Arbeitsaufgaben: 

1. Wie lässt sich Thomas Luckmann's Religionsverständnis beschreiben? 
2. Welche Probleme (soziologisch, religionswissenschaftlich, theologisch) bringt der Begriff der 

"Individualisierung" mit sich? 
Weitere Literaturhinweise: 

• Berger, Peter L.; Luckmann, Thomas: Die gesellschaftliche Konstruktion der Wirklichkeit. Eine Theorie 
der Wissensoziologie. (The Social Construction of Reality <dt.>). 5 Aufl. Frankfurt am Main: S. Fischer 
Verlag, 1977. 

• Luckmann, Thomas: Die unsichtbare Religion (<The Invisible Religion <dt.>). Frankfurt am Main: 
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Suhrkamp, 1991. 
• Luckmann, Thomas: Über die Funktion der Religion. In: Koslowski, Peter (Hrsg.): Die religiöse 

Dimension der Gesellschaft. Religion und ihre Theorien. Tübingen: Mohr, 1985. S. 26-41. (Civitas-
Resultate; 8) 

16.05.: Funktionale Differenzierung - Niklas Luhmann
Text: Luhmann, Niklas: Funktion der Religion. Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1977. S. 225-232 und 255-271. 
Arbeitsaufgaben: 

1. Was meint Luhmann mit "funktionaler Differenzierung" und wie strukturiert diese die Gesellschaft? 
2. Wie wäre Säkularisierung in Luhmanns Konzept zu verorten? 

Weitere Literaturhinweise: 
• Luhmann, Niklas: Soziale Systeme. Grundriß einer allgemeinen Theorie. Frankfurt am Main: Suhrkamp, 

1984. 
• Luhmann, Niklas: Religion als Kultur. In: Kallscheuer, Otto (Hrsg.): Das Europa der Religionen. Ein 

Kontinent zwischen Säkularisierung und Fundamentalismus. Frankfurt am Main: S. Fischer, 1996. S. 
291-315. 

• Welker, Michael (Hrsg.): Theologie und funktionale Systemtheorie. Luhmanns Religionssoziologie in 
theologischer Diskussion. Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1985. (Suhrkamp-Taschenbuch Wissenschaft; 
495) 

23.05.: Marktmodelle - Testfall Ostdeutschland
Text: Jagodzinski, Wolfgang: Religiöse Stagnation in den neuen Bundesländern. Fehlt das Angebot oder fehlt die 
Nachfrage? In: Pickel, Gert; Pollack, Detlef (Hrsg.): Religiöser und kirchlicher Wandel in Ostdeutschland 1989-
1999. Opladen: Leske + Budrich, 2000. S. 48-69. (Veröffentlichungen der Sektion "Religionssoziologie" der 
Deutschen Gesellschaft für Soziologie; 3) 
Arbeitsaufgaben: 

1. Rekonstruiere die Theorie des religiösen Marktes, wie sie im Text ersichtlich ist! 
2. Welche Modifikation schlägt Jagodzinski vor und wie plausibel ist diese? 

Weitere Literaturhinweise: 
• Finke, Roger; Stark, Rodney: The Churching of America 1776-1990. Winners and Loosers in Our 

Religious Economy. New Brunswick, New Jersey: Rutgers University Press, 1992. 
• Bainbridge, William Sims; Stark, Rodney: A theory of religion. 2 Aufl. New Brunswick, New Jersey: 

Rutgers University Press, 1996. 
• EXCHANGE 35/ 1, January 2006 (Heft der Zeitschrift EXCHANGE, das sich exklusiv mit religiösen 

Marktmodellen und Bekehrung befasst) 
• Greeley, Andrew; Jagodzinski, Wolfgang: The Demand for Religion. Hard Core Atheism and "Supply 

Side" Theory. 1998. http://www.agreeley.com/articles/hardcore.html (Letzter Aufruf: 18.04.07) 

Einzelthemen

30.05.: Methoden der empirischen Forschung
Text: Feige, Andreas: Auf dem richtigen Weg zur Religion der Bürger? Eine methodologische Analyse von 
Prämissen und Argumentationslogiken in drei neueren empirischen Untersuchungen. In: Matthes, Joachim 
(Hrsg.): Fremde Heimat Kirche - Erkundungsgänge. Beiträge und Kommentare zur dritten EKD-Untersuchung 
über Kirchenmitgliedschaft. Gütersloh: Gütersloher Verlagshaus, 2000. S. 94-124. 
Arbeitsaufgaben: 

1. Welche methodischen Fehler und Probleme arbeitet Feige heraus? 
2. Lässt sich Religiosität messen? 

Weitere Literaturhinweise: 
• Bohnsack, Ralf: Rekonstruktive Sozialforschung. Einführung in die Methodologie und Praxis qualitativer 

Forschung. 4., durchgeseh. Aufl. Opladen: Leske + Budrich, 2000. 
• Dieckmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Reinbek bei 

Hamburg: Rowohlt, 1995. 
• Flick, Uwe: Qualitative Forschung. Theorie, Methoden, Anwendung in Psychologie und 

Sozialwissenschaften. 5. Aufl. Reinbek: Rowohlt, 2000. 

06.06.: Religionen und soziales Geschlecht (Gender)
Text: Wilke, Annette: Wie im Himmel so auf Erden? Religiöse Symbolik und Weiblichkeitskonstruktion. In: 
Lukatis, Ingrid; Sommer, Regina; Wolf, Christof (Hrsg.): Religion und Geschlechterverhältnis. Opladen: Leske + 
Budrich, 2000. S. 19-35. (Veröffentlichungen der Sektion "Religionssoziologie" der Deutschen Gesellschaft für 
Soziologie; 4) 
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- und - 
Klinkhammer, Gritt M.: Zur Bedeutung des Kopftuchs für das Selbstverständnis von Musliminnen im 
innerislamischen Geschlechterverhältnis. In: Lukatis, Ingrid; Sommer, Regina; Wolf, Christof (Hrsg.): Religion 
und Geschlechterverhältnis. Opladen: Leske + Budrich, 2000. S. 271-278. (Veröffentlichungen der Sektion 
"Religionssoziologie" der Deutschen Gesellschaft für Soziologie; 4) 
Arbeitsaufgaben: 

1. Wie wird der Zusammenhang zwischen sozialem Geschlecht und Religion in den Texten dargestellt? 
2. In welchem Verhältnis stehen die Religionen und Individuen zueinander? 

Weitere Literaturhinweise: 
• Bayes, Jane H. (Hrsg.): Globalization, Gender, and Religion. The Politics of Women's Rights in Catholic 

and Muslim Contexts. New York: Palgrave, 2001. 
• King, Ursula (Hrsg.): Religion and Gender. Oxford: Blackwell, 1995. 
• Donate Pahnke (Hrsg.): Blickwechsel. Frauen in Religion und Wissenschaft. Marburg: Diagonal-Verlag, 

1993. (Religionswissenschaftliche Reihe; 6) 

13.06.: Religionen und Moral
Text: Nassehi, Armin: Religion und Moral. Zur Säkularisierung der Moral und der Moralisierung der Religion in 
der modernen Gesellschaft. In: Krüggeler, Michael; Pickel, Gert (Hrsg.): Religion und Moral. Entkoppelt oder 
verknüpft? Opladen: Leske + Budrich, 2001. S. 21-38. (Veröffentlichungen der Sektion "Religionssoziologie" der 
Deutschen Gesellschaft für Soziologie; 6) 
Arbeitsaufgaben: 

1. Was will Nassehi zeigen und was sind die zentralen Schritte seiner Argumentation? 
2. Welches Verständnis von Religion und Säkularisierung setzt Nassehi voraus? 

Weitere Literaturhinweise: 
• Meulemann, Heiner: Werte und Wertewandel. Zur Identität einer geteilten und wieder vereinten Nation. 

Weinheim; München: Juventa Verlag, 1996. (Grundlagentexte Soziologie) 

20.06.: Fundamentalismus - Moderne Antimoderne?
Text: Küenzlen, Gottfried: Die Wiederkehr der Religion. Lage und Schicksal der säkularen Moderne. München: 
Olzog, 2003. S. 41-63. 
Arbeitsaufgaben: 

1. Was ist die Problematik des Begriffs "Fundamentalismus" und wie wird er von Küenzlen gefasst? 
2. Wie hängen Säkularisierung und Fundamentalismus zusammen? 

Weitere Literaturhinweise: 
• Antes, Peter: Fundamentalism. A Western Term with Consequences. In: Method and Theory in the Study 

of Religion. Leiden. 12(2000). S. 260-266. 
• Antes, Peter: Gibt es christlichen und islamischen Fundamentalismus? In: Frick, Tobias; Klinkhammer, 

Gritt Maria; Rink, Steffen (Hrsg.): Kritik an Religionen. Religionswissenschaft und der kritische Umgang 
mit Religionen. Marburg: Diagonal-Verlag, 1997. S. 199-206. 

• Riesebrodt, Martin: Fundamentalismus als patriarchalische Protestbewegung. Amerikanische Protestanten 
(1910-28) und iranische Schiiten (1961-79) im Vergleich. Tübingen: J. C. B. Mohr, 1990. 

Theologische Perspektiven

27.06.: Philosophische und theologische Perspektiven auf Säkularisierung
Text: Zachhuber, Johannes: Die Diskussion über Säkularisierung am Beginn des 21. Jahrhunderts. In: von Braun, 
Christina; Gräb, Wilhelm; Zachhuber, Johannes (Hrsg.): Säkularisierung. Bilanz und Perspektiven einer 
umstrittenen These. Berlin: Lit, 2007. S. 11-42. (Religion - Staat - Kultur; 5) 
Arbeitsaufgaben: 

1. Durch welche Positionen und Kontroversen wird die Debatte zur Säkularisierung bestimmt? 
2. Welche theologischen Antworten auf die Säkularisierungsthese sind denkbar? 

Weitere Literaturhinweise: 
• Bergunder, Michael: Säkularisierung und religiöser Pluralismus in Deutschland aus Sicht der 

Religionssoziologie. In: Cyranka, Daniel; Obst, Helmut (Hrsg.): "... mitten in der Stadt". Halle zwischen 
Säkularisierung und religiöser Vielfalt. Halle: Verlag der Franckeschen Stiftungen, 2001. S. 213-252. 

• Lehmann, Hartmut (Hrsg.): Säkularisierung, Dechristianisierung, Rechristianisierung im neuzeitlichen 
Europa. Bilanz und Perspektiven der Forschung. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht, 1997. 
(Veröffentlichungen des Max-Planck-Instituts für Geschichte; 130) 

• Barth, Hans-Martin: Theologie der Säkularisation heute. Post-säkulare Theologie. In: Neue Zeitschrift für 
systematische Theologie und Religionsphilosophie. Berlin. 39(1997). S. 27-41. 

• Martin, David: Europa und Amerika. Säkularisierung oder Vervielfältigung der Christenheit - Zwei 



Ausnahmen und keine Regel. In: Kallscheuer, Otto (Hrsg.): Das Europa der Religionen. Ein Kontinent 
zwischen Säkularisierung und Fundamentalismus. Frankfurt am Main: S. Fischer, 1996. S. 161-180. 

04.07.: Kulturwissenschaftliche Impulse für die Missionsgeschichte
Text: Schultze, Andrea: Neuere, interdisziplinäre Ansätze in der Missionsgeschichtsschreibung. In: Dahling-
Sander, Christoph; Schultze, Andrea; Werner, Dietrich; Wrogemann, Henning (Hrsg.): Leitfaden Ökumenische 
Missionstheologie. Gütersloh: Chr. Kaiser, 2003. S. 97-110. 
Arbeitsaufgaben: 

1. Welche neuen Perspektiven entstanden in der Missionsgeschichte aufgrund interdisziplinärer Einflüsse? 
2. Wie ist das Verhältnis von Mission und Kolonialismus zu charakterisieren? 

Weitere Literaturhinweise: 
• Altena, Torsten: "Ein Häuflein Christen mitten in der Heidenwelt des dunklen Erdteils". Zum Selbst- und 

Fremdverständnis protestantischer Missionare im kolonialen Afrika 1884-1918. München: Waxmann 
Verlag, 2003. (Internationale Hochschulschriften; 395) 

• Gensichen, Hans-Werner: Missionsgeschichte der neueren Zeit. 3 Aufl. Göttingen: Vandenhoeck & 
Ruprecht, 1976. (Die Kirche in ihrer Geschichte; 4, Lfg. T) 

• Hastings, Adrian (Hrsg.): A World History of Christianity. Grand Rapids, Michigan: Eerdmans, 1999. 

11.07.: Religionssoziologische Impulse für kontextuelle Theologien - Beispiel Pfingstbewegung
Text: Schäfer, Heinrich: Das Unterscheiden macht den Unterschied. Zur Problematik des blinden Flecks bei der 
Wahrnehmung des Fremden. In: Schultze, Andrea; Stierle, Wolfram; von Sinner, Rudolf (Hrsg.): Vom Geheimnis 
des Unterschieds. Die Wahrnehmung des Fremden in Ökumene-, Missions- und Religionswissenschaft. Münster: 
Lit, 2002. S. 112-123. (Ökumenische Studien; 16) 
Arbeitsaufgaben: 

1. Was meint Schäfer mit "praxeologischer Unterscheidung"? 
2. Wie befriedigend ist sein Vorschlag die Angemessenheit des Verständnisses einer fremden Theologie an 

der Praxis zu prüfen? 
Weitere Literaturhinweise: 

• Bergunder, Michael; Frenschkowski, Marco; Gerloff, Roswith; Robins, Roger G.: Art. 
Pfingstbewegung/Pfingstkirchen. In: RGG. 4(2003). S. 1232-1242. 

• Anderson, Allan: An Introduction to Pentecostalism. Cambridge: Cambridge University Press, 2004. 
• Bevans, Stephen B.: Models of Contextual Theology. Maryknoll, New York: Orbis Books, 2002. 

18.07.: Paradoxien im interreligiösen Dialog
Text: Edmondson, Ricca: Interreligiöses Verstehen - Kultursoziologische Probleme und Paradoxien. In: 
Bongardt, Michael; Amaladass, Anand (Hrsg.): Verstehen an der Grenze. Beiträge zur Hermeneutik 
interkultureller und interreligiöser Kommunikation. Münster: Aschendorff, 2003. S. 45-79. (Jerusalemer 
theologisches Forum; 4) 
Arbeitsaufgaben: 

1. Erstelle eine Zusammenfassung der sechs Gegenüberstellungen im Text! 
2. Was meint die Unterscheidung "Suprakulturalität" und "Interkulturalität"? 

Weitere Literaturhinweise: 
• Grünschloß, Andreas: Der eigene und der fremde Glaube. Studien zur interreligiösen 

Fremdwahrnehmung in Islam, Hinduismus, Buddhismus und Christentum. Tübingen: Mohr Siebeck, 
1999. (Hermeneutische Untersuchungen zur Theologie; 37) 

• Lienemann-Perrin, Christine: Mission und interreligiöser Dialog. Göttingen: Vandenhoeck und Ruprecht, 
1999. (Ökumenische Studienhefte; 11) 

• Bongardt, Michael; Kampling, Rainer; Wörner, Markus (Hrsg.): Verstehen an der Grenze. Beiträge zur 
Hermeneutik interkultureller und interreligiöser Kommunikation. Münster: Aschendorff, 2003. 
(Jerusalemer theologisches Forum; 4) 

25.07.: Abschlusssitzung
Arbeitsaufgaben: Formuliere drei Thesen mit kurzen Begründungen zu beliebigen Themen des Proseminars!
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